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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Das neue Jahr hat längst begonnen, und bald schon wird der kalte Winter durch einen hoffentlich fröh-
lichen Frühling abgelöst. Ich möchte das Editorial des vorliegenden Seetüfels dennoch nutzen, um ein 
traditionelles Ritual ins Rampenlicht zu rücken, welches Jahr für Jahr im Dezember von der Pfadistufe 
der Abteilung Sturmvogel durchgeführt wird. Wie immer soll mir dabei das Titelbild tatkräftig zur Seite 
stehen, um meine Erläuterungen in Textform visuell greifbar zu machen.

Es handelt sich dabei um ein Spiel, von welchem ich nicht einmal weiss, ob es überhaupt einen Na-
men trägt. Da es jedoch stets am Chlausprogramm gespielt wird, werde ich es einfach als „Samichlaus-
Game“ bezeichnen. Zum Anfang werden Gruppen gebildet, welche der Einfachheit halber oftmals aus 
den Fähnli bestehen. Jede Gruppe verfügt über ein mit Absperrband abgestecktes Feld, in welchem PET-
Flaschen aufgestellt werden. Ziel des Spiels ist es nun, mit unzähligen Tennisbällen die gegnerischen 
PET-Flaschen umzuschiessen, bis eines der Felder vollständig besiegt ist. Dabei dürfen die gegnerischen 
Felder natürlich nicht betreten werden. Das grosse Chaos beginnt dadurch, dass die Gebiete aktiv vertei-
digt werden dürfen. Daher gilt es, entweder besonders stark, besonders flink oder besonders treffsicher 
zu sein, ansonsten gestaltet sich der Sieg als eher schwierig. 

Ganz allgemein lässt sich in diesem Spiel Körperkontakt nicht vermeiden, was nicht selten zu Situatio-
nen wie auf dem Titelbild führt. Wie ich vermute, wurde hier ein gefährlich wirkender und mit Tennisbäl-
len ausgestatteter Angreifer erfolgreich zu Fall gebracht. Im Hintergrund ist zu erkennen, wie zahlreiche 
gelbe Kugeln auf dem Waldboden verteilt sind. Während sich die Vielzahl an Tennisbällen während des 
Spiels als durchaus lustig erweist, ist das anschliessende Zusammenlesen weniger unterhaltsam. Im 
Grossen und Ganzen ist das „Samichlaus-Game“ aber ein grossartiges Mannschaftsspiel, bei dem Aus-
dauer und Treffsicherheit gefördert werden und nicht zuletzt einfach mal die Sau rausgelassen werden 
kann. Das kecke Lachen auf dem Titelbild lässt erahnen, dass die beiden Jungs derselben Meinung sind.

In diesem Sinne wünsche ich allseits schöne restliche Wintertage und gute Unterhaltung bei der Lektüre 
dieses Seetüfels!

Mit Pfadigrüssen,

   Dennis Thaa v/o Cooper
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AL-BRIEF I/2018

Liebe Biber, Wölfe, Pfader, Pios und Rover,
Liebe Eltern,

Klang Glöcklein Klangelangelang oder soo... Die Weihnachten sind vorüber und ich hoffe ihr seid alle gut 
und gesund ins neue Jahr gerutscht. Wir wünschen euch im Namen der gesamten Abteilung ein «guet’s 
Neu’s» und freuen uns auf ein weiteres aufregendes Pfadijahr.

Gerne möchte ich in dieser Ausgabe des Seetüfels ein Thema behandeln, dass im folgenden Jahr in unse-
rer Abteilung eine neue und grosse Rolle spielt. Um euch einen grösseren Einblick in das folgende Thema 
zu gewähren, schweife ich kurz in die Vergangenheit:

Vor etwa 20 Jahren ist aus den Abteilungen Sturmvogel und Seemöve eine weitere Abteilung entstan-
den. Diese Abteilung wurde gegründet, um Menschen mit Beeinträchtigungen ebenfalls einen für sie 
angepassten Pfadialltag zu ermöglichen. Die PTA (Pfadi Trotz Allem) Summervogel wurde also gegrün-
det und fand in Triboltingen ein kleines Pfadiheim, in das sie einziehen durfte. Euch regelmässigen Lesern 
sollte diese Abteilung durchaus bekannt sein, da sie mit uns zusammen den Seetüfel gestaltet und die-
sen mit ihren tollen Berichten bereichert.

Nun zur eigentlichen Sache: Seit geraumer Zeit besteht in vielen Abteilungen ein Leitermangel. In Ab-
teilungen, wie es Sturmvogel und Seemöve sind, besteht der Vorteil, dass immer wieder junge Pios zu 
Leitern werden und so nachgezogen werden können. So durften wir auch zum letzten Jahresabschluss 12 
neue Leiter (verteilt auf die beiden Abteilungen) in unseren Teams begrüssen.

Aufgrund ihrer Arbeit im Projekt Pfadi Trotz Allem kann die Abteilung Summervogel keinen Leiternach-
wuchs generieren. Deshalb sind sie auf Leiter aus dem Kanton angewiesen, die sich mit neuen Aufgaben 
befassen möchten, um dementsprechend spannende Erfahrungen zu sammeln. 

Im letzten Jahr verabschiedete sich ein grosser Teil der Leitenden aufgrund ihrer eigenen Zukunftspla-
nung aus der Abteilung und am Ende des Jahres zählte die Abteilung noch drei Leiter. Dies ist viel zu 
wenig, wenn man bedenkt, dass die Betreuung für einen Teilnehmenden deutlich höher ist als in unseren 
Abteilungen. 

In Folge dessen arbeiteten die Abteilungsleitenden der Abteilung Summervogel mithilfe ihres J+S Coa-
ches ein Konzept aus, um dieses Problem zu bewältigen. Man startete einen kantonalen Aufruf um die 
Leiter aus dem Kanton für einzelne Aktivitäten anzuwerben und konnte somit den Mangel vorüberge-
hend beheben. Dennoch gilt es in Zukunft Ausschau zu halten und vor allem feste Leiter zu gewinnen. 

An diesem Punkt möchten wir euch darauf aufmerksam machen, dass jeder willkommen ist, der mit 
Menschen mit Beeinträchtigungen zusammenarbeiten und Pfadi erleben möchte.
Falls ihr jemanden kennt oder selbst diese Erfahrungen machen möchtet, meldet euch bei scoia@pta-
summervogel.ch oder chiara@pta-summervogel.ch 

Wir danken euch im Voraus für eure Mithilfe.
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Um in Zukunft gegenseitig voneinander profitieren zu können, haben die Abteilungsleitenden der Ab-
teilungen Summervogel, Seemöve und Sturmvogel sich zusammengesetzt und besprochen wie ein 
gemeinsames Pfadijahr aussehen könnte. Gemeinsam haben wir beschlossen, dass wir kleinere und 
grössere Anlässe gemeinsam durchführen möchten. Somit wird bei Anlässen wie der Bi-Pi-Brunch, das 
Chlausprogramm und die Waldweihnacht auch die Abteilung Summervogel neu mit dabei sein. Zudem 
werden sie mit der Abteilung Seemöve gemeinsam das Pfingstlager 18 durchführen und nehmen eine 
Woche am Sommerlager der Abteilung Sturmvogel und Buchenberg teil. Den neuen Pios, die im kom-
menden Jahr in den verschiedenen Stufen der Abteilungen in den Leitungsteams schnuppern werden, 
möchten wir es ermöglichen, einen Samstagnachmittag mit der Abteilung Summervogel verbringen zu 
können. 

Wie man also sieht, wird das kommende Jahr ein spannendendes Jahr mit vielen neuen und interessanten 
Erfahrungen für alle Beteiligten. Wir freuen uns den Grundgedanken der Pfadi somit noch vielseitiger 
vermitteln zu können.

Allzeit bereit

Pepe und Alpha
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CHLAUSPROGRAMM WOLFSSTUFE

Am 2. Dezember 2017 trafen wir uns beim Pfadiheim um den Chlaus zu besuchen. Quer durch den Wald 
machten wir uns auf den Weg und fanden zwei Chläuse und ein Schmutzli. 

Der eine Chlaus erzählte uns eine Weihnachtsgeschichte. Anschliessend sprachen die Chläuse mit jedem 
einzelnen Wolf, sie wurden gelobt aber auch der ein oder andere Wunsch für das folgende Jahr wurde 
dem Wolf mitgegeben. Währenddessen spielten die anderen Wölfe Spiele. Schlussendlich bekamen wir 
einen grossen Sack voller Nüsse, Schokolade und Mandarinen. Wir liefen zurück zum Heim wo wir im 
Wolfsstufenraum die Leckereien genossen. 

Nachdem alles weg war und nur noch Nüsslischalen den kompletten Boden bedeckten (Ideal für ein 
Schwumm im Nüssli-Meer) gingen wir wieder in die Kälte und wärmten uns durch eine sportliche Aktivi-
tät: Wir spielten das Schittlispiel. Nach einem lauten Ruf bekamen alle einen Grittibänz. 

Mis bescht 
Agea
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ÜBERTRITT WOLFSSTUFE / PFADISTUFE

Wir trafen uns um 14.00 Uhr beim Schloss Castell. Da kam auf einmal Indiana Johnes aus dem Wald ge-
stürmt und meinte, dass der böse Gott zu erwachen droht. Das passiere nur alle 5000 Jahre und müsse 
dringend verhindert werden. Darum mussten wir uns auf den Gang in die Unterwelt vorbereiten. 

Dazu gab es einen kleinen Postenlauf unmittelbar neben dem Schloss Castell. Am ersten Posten ging es 
darum Hieroglyphen zu entschlüsseln. Es gab mehrere Texte-Stücke in verschiedenen Schriften welche 
zusammen einen Text ergaben. Am zweiten Posten war die Aufgabe in der Gruppe mit sehr wenig vor-
handenem Material eine Falle bauen, welche man aufstellten könnte wenn beim Gang in die Unterwelt 
etwas mächtig schief gehen würde. Am dritten und letzten Posten gab es feine Schlangenbrote welche 
man über dem Feuer backen konnte. 

Nach diesen Posten waren wir vorbereitet und gestärkt für den Gang in die Unterwelt. Wir packten alles 
zusammen und machten uns auf den Weg. Wir folgten dem Weg, der auf der Karte eingezeichnet war, 
welche wir von einem der Postenleiter bekommen hatten. Nachdem wir das Tor zur Unterwelt passier-
ten, kamen wir zu einem Fluss. Wir haben überlegt wie wir diesen am besten alle den grossen Fluss 
überqueren. Während wir überlegten kamen zwei Kanu-Fahrer herbei. Sie baten uns an die fünf ältesten 
Wölfe über den Fluss zu bringen, mehr Platz hatten sie leider nicht. Also nahmen die fünf ältesten Wölfe 
allen Mut zusammen und stiegen jeweils zu einem Kanu-Fahrer ins Kanu. 

Die fünf ältesten Wölfe lösten dann auf den anderen Seite des Flusses das Problem mit erwachendem 
bösen Gott. Somit waren sind diese fünf nun neue Mitglieder der Pfadistufe. 

Während die neuen Pfadistüfler sich gegenseitig Vorstellten und es einige Infos für die neudazugekom-
men gab, machten sich die Wölfe auf den Weg zurück zum Schloss Castell, wo sie kurze Zeit später, nach 
einem lauten Ruf, Abtreten hatten. 

Nach etwas feinem zu essen war dann einige Stunden später auch für die Pfadistüfler Abtreten beim 
Schloss Castell. 

Mào
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JAHRMARKT WOLFSSTUFE

Am Samstag 28.10.2017 versammelten wir uns vor dem Pfadiheim Sturmvogel. Alle sind total fröhlich 
um sich wieder für den dies jährigen Jahrmarkt vorbereiten zu können.  

Zusammen mit Wolf & Pfadistufe unser Stand aufzubauen, die Wölfe haben geholfen 6 x 6 Blachen 
zusammen geknüpft wäre dessen die Pfadistufe fleißig das Gerüst zusammen geschraubt hat. Alle ha-
ben mitgeholfen und so hatte die Wolfstufe Zeit, während die Pfadistufe den Anhänger mit Material 
befühlte, die Kürbissuppe vorzubereiten. Sie haben die Kürbisse ausgehöhlt und dabei gruslige Gesichter 
hinein geschnitzt die perfekt zu Halloween passen. Am Montag ist es endlich wieder soweit und wir Lei-
ter trafen uns bereits 05:00 Morgens um gemeinsam den Stand auf zu bauen, rasch war der Stand bereit 
und die Leiter waren bereit für den an Sturm. 

Das Wetter spielte an diesem Tag perfekt mit worüber wir auch froh waren, von einigen Eltern bekamen 
wir leckere Kuchen die sie uns spendeten wofür wir uns sehr bedanken möchten. Nach und nach kamen 
mehr Leute und wir waren sehr froh das die Teilnehmer uns so motiviert am Stand geholfen haben 
unser Spezialitäten zu verkaufen. Gegen den späteren Abend haben sich die Leiter wieder gemeinsam 
versammelt um alles ab zu bauen und aufzuräumen. Es war ein riesen Erfolg wir Danken allen die uns 
Unterstütz haben und freuen uns darauf nächstes Jahr wieder teilnehmen zu dürfen. Wir hoffen sehr das 
wir auch neue Mitglieder in der Pfadi Sturmvogel Begrüssen zu dürfen.

Nala
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SCHÜCHÄBRÄNNÄ 2017

Das Wochenende vom 18. und 19. September ist wie immer rot im Kalender markiert, denn das alljährli-
che Schüchäbrännä wird von allen Pfädis brennend erwartet. Wir haben uns alle im Pfadiheim getroffen, 
um die Schüchen zusammen zu bauen. Jede Schüche besteht aus 3, etwa 2 Meter grossen Ästen, die 
zusammengebunden werden. Anschliessend wird ein mit Stroh gefüllter Pappesack unten an die Äste 
gehängt. Insgesamt haben wir 12 Schüchen gebastelt. Zum Schluss wird an allen eine markierte PET-
Flasche und ein markiertes Stoffbändchen befestigt. Die beiden Gegenstände sind im Spiel später die 
Währung. Wir haben die Schüchen sehr schnell zusammengebaut und konnten uns bald auf den Weg 
machen. 

Also fuhren wir mit dem Velo los Richtung Tägerwiler Wald. Dort angekommen zündeten wir ein Feuer 
an und bereiteten Spätzli mit Speck zum Abendessen zu. Dazu teilten wir uns in zwei Gruppen, die einen 
suchten Holz für das Feuer und die anderen kochten den z’Nacht. Nachdem das Feuer so richtig brannte 
konnten wir die Spätzli schnell zubereiten und verputzen. Nach dem Essen gingen wir zum Zentralen 
Posten (ZP). 

Beim ZP wurden allen noch einmal das Spiel erklärt. Nachdem alle Schüchen aufgestellt waren ging es 
los. Beim Start rannten alle in verschiedene Richtungen um die Schüchen zu finden. Die TN’s teilten sich 
in Gruppen auf und haben die erste Schüche schon nach wenigen hundert Metern gefunden. Sie haben 
dann die markierte PET-Flasche und das markierte Stoffband abgeschnitten und den Pappesack ange-
zündet. Daraufhin sind die TN’s weggerannt, da man das Feuer aus der Ferne gut sah. Auf der Suche nach 
noch weiteren, sah man immer wieder Feuer in der Ferne brennen. Je nach Grösse der anderen Gruppen 
haben sich diese versucht auszurauben oder haben sich im Wald versteckt. Beide Gruppen haben immer 
wieder Schüchen gefunden und abgebrannt. Das Gebiet wurde systematisch durchsucht und jede Ein-
buchtung im Wald wurde überprüft. Gegen Schluss des Schüchäbrännens war es ziemlich ausgeglichen. 
Alles kam jetzt auf den Schlussfight an. Von der einen Gruppe waren alle vor dem ZP versammelt. Die 
TN’s haben versucht, ihre Sachen beim ZP abzugeben. Doch die andere Gruppe konnte dies verhindern. 
Sie konnten ihnen einen Teil der Gegenstände wegnehmen. Die anderen von der Gruppe kamen gegen 
Schluss noch zur Hilfe, doch diese kam zu spät. 

Nach dem aufregenden Schluss, machten sich alle bereit, zurück zum Pfadiheim zu fahren. Gerade als 
alle aufbrechen wollten, fing es noch an zu schneien, weshalb alle froh waren, als sie müde und durchge-
froren im Heim ankamen. Dort ging es dann schnurstracks in den Schlafsack (ausser die Haubitze). Am 
nächsten Morgen war das Abtreten und die Pfädis wurden nach dem aufregenden Wochenende wieder 
nach Hause entlassen. 

Allzeit bereit,
Coroja
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Pfadi	
  Kreuzlingen	
  

	
  
	
  

BLACK	
  SATURDAY	
  -­‐	
  Einmalige	
  Verkaufsaktion!!!	
  
	
  
Mehr	
  als	
  nur	
  ein	
  Pullover.	
  
	
  
Kommt	
  jetzt	
  ins	
  Pfadiheim	
  «Alte	
  Mühle»	
  und	
  kauft	
  den	
  einzigartigen	
  ehemaligen	
  Pullover	
  
der	
  Pfadi	
  Kreuzlingen!	
  
	
  
Mit	
  seiner	
  Aerodynamik	
  und	
  Geschmeidigkeit	
  überzeugt	
  er	
  in	
  allen	
  Punkten.	
  

	
  
Und	
  das	
  Grösste:	
  Man	
  kann	
  soviel	
  bezahlen	
  wie	
  man	
  will!	
  
	
  
Also	
  nicht	
  zu	
  lange	
  warten	
  und	
  stattet	
  der	
  Verkaufsstelle	
  einen	
  Besuch	
  ab	
  und	
  werdet	
  stolzer	
  
Besitzer	
  von	
  einem	
  der	
  seltenen	
  Retro	
  –	
  Pullover,	
  die	
  so	
  nicht	
  mehr	
  hergestellt	
  werden.	
  	
  

	
  
Unsere	
  Kunden	
  über	
  das	
  Produkt:	
  
	
  
«Einfach	
  tolle	
  Qualität,	
  die	
  schon	
  seit	
  Jahren	
  bei	
  Wind	
  und	
  
Wetter	
  hält.»	
  	
  
Mutter	
  von	
  Fresh,	
  Kreuzlingen	
  
	
  
«Das	
  Design	
  ist	
  einzigartig.	
  Der	
  Wirbelsturm	
  und	
  das	
  abstrakte	
  
Wasser	
  überzeugen	
  in	
  allen	
  Massen	
  -­‐	
  Einfach	
  modisch!»	
  	
  
Passant	
  im	
  Boulevard,	
  Kreuzlingen	
  
	
  
«Yeeeaaaah!	
  Chöndemer	
  drü	
  reservierä?»	
  	
  
Schruubä,	
  Hörhausen	
  
	
  
	
  
Ich	
  wiederhole	
  also:	
  Kommt	
  jetzt	
  und	
  bestückt	
  euch	
  mit	
  dieser	
  feinen	
  Ware!	
  	
  
	
  
Auf	
  auf	
  und	
  bis	
  bald!	
  
Ihre	
  Verkaufsstelle	
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KAROTA 2017

Am kalten Samstag den 24.11.17 machten wir uns auf den Weg nach Müllheim. Die Schule gab grosszü-
gigerweise ihre Räumlichkeiten zur Verfügung. Dieses Jahr war es zum ersten Mal so, dass man nur zwei 
Blöcke am Nachmittag besuchten. Dies war auch besser so, dann hatte man am Abend nicht so einen 
rauchenden Kopf am Nachmittag.  

Mein erster Block handelte sich um chemische Experimente in der Pfadi. Er war organisiert von Zappa 
und Pepe.  Wir lernten zum Beispiel, wie wir ein Ei in einen Krug mit kleinerer Öffnung als das Ei brachten. 
Oder wie wir verschiedene Flüssigkeiten verschieden färben konnten, oder wie wir ein Teeliechtli ohne zu 
pusten löschen konnten, oder wie sich Strom durch eine Zitrone leiten liess. Diese Experimente können 
wir für ein paar Aktivitäten sicher gut gebrauchen. Nach einem feinen Zvieri ging es weiter. Frisch ge-
stärkt gingen wir zum zweiten Block.  Der zweite Block war Outdoorkochen, leider gab es dieses Jahr zum 
ersten Mal nichts zu essen. Sondern wir lernten lediglich verschiedene Techniken ein Feuer zu machen 
oder Besteck zu schnitzen. Mit Holzwolle und Dosen war zum Beispiel etwas ganz Neues um ein Feuer 
zu machen. Leider funkte es aber nur ein wenig, aber immerhin.  Dann ging es weiter mit dem Stufenteil, 
bei der Wolfstufe diskutierten wir über das Thema Leitwolf. Ist es nötig Leitwölfe zu haben? Was haben 
Leitwölfe für Aufgaben? Was haben die Leitwölfe für Privilege? Die Diskussion war sehr interessant und 
von Abteilung zu Abteilung verschieden. 

Doch nach diesem langen Nachmittag, war es langsam Zeit ein richtiges Abendessen zu uns zu nehmen. 
Es gab feine Älplermagronen. Dann ging es weiter mit einem Abendprogramm mit dem Motto Harry 
Potter von der Abteilung Feuerpfeil organisiert. Es galt sich in verschiedenen Disziplinen zu beweisen. 
Jede Disziplin wurde einem Fach zugeordnet. Beispielsweise das Fach Durchhaltevermögen. Die Chal-
lenge bestand darin, zwei Literflaschen möglichst lange waagrecht mit den Armen vom Körper wegzu-
halten. Eine andere Disziplin war möglichst viel von einem bestimmten Nahrungsmittel zu essen, zum 
Beispiel 250 Gramm Butter oder 3 dl Essig. (worauf ich lieber verzichte ehrlich gesagt) Oder ein Quiz war 
auch noch eine Disziplin. Wir gaben wie immer unser Bestes. Doch leider hat es nicht ganz gereicht. Aber 
es geht ja nicht ums Gewinnen sondern um den Spass. Nach ein Bisschen gemütlichem Zusammensit-
zen machten wir uns dann auf den Weg zurück nach Kreuzlingen. Es war wieder einmal schön die Leiter 
vom ganzen Kanton zu treffen.

Mis Bescht Elenya



 

 
 
 
 
 
 
 

www.kaminfeger-tanner.ch 

 
Kaminfeger Tanner GmbH  
8280 Kreuzlingen   
 
• Kaminfegerarbeiten 
• Lüftungsreinigung 
• Solarreinigung 
• Energie- und Effizienzberatung 
  
 

071 670 11 03 
info@kaminfeger-tanner.ch 

 

Vereinsinserat 1/3 Seite quer:

Brändli
realisiert Ihre Wünsche
von der Reparatur
bis zum kompletten
Innenausbau

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch 
www.braendli-ag.ch

Vereinsinserat 1/2 Seite quer:

Brändli
realisiert Ihre Wünsche
von der Reparatur
bis zum kompletten
Innenausbau

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Brändli
realisiert Ihre Wünsche
von der Reparatur
bis zum kompletten
Innenausbau

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Inserat zweispaltig 56 mm
mit Slogan:

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Inserat zweispaltig 56 mm
ohne Slogan:

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Inserat zweispaltig 56 mm
mit Freiraum für Text:

Inserat dreispaltig 86 mm
mit Slogan:

Brändli
realisiert Ihre Wünsche
von der Reparatur
bis zum kompletten
Innenausbau

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Inserat dreispaltig 86 mm
ohne Slogan:

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Inserat dreispaltig 86 mm
mit Freiraum für Text:

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Brändli
realisiert Ihre Wünsche
von der Reparatur
bis zum kompletten
Innenausbau

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch



Pfadi
Kreuzlingen

12

WALDWEIHNACHT 2017

Am 16. Dezember war es wieder einmal so weit und es war Zeit, dass sich alle Leiter und Leiterinnen der 
Abteilungen Sturmvogel und Seemöve im Pfadiheim „Alte Mühle“ trafen, um die alljährliche Waldweih-
nacht vorzubereiten.

Bis auf das Fehlen von Tannenchries im Heim und 1x weniger Heimputz, verliefen die Vorbereitungen wie 
in den vorherigen Jahren. Dank vielen helfenden Händen war das Heim innert weniger Stunden schon 
bereit für die Waldweihnacht. Um 17:30 Uhr wurden alle Eltern und Kinder beim Schulhaus Emmishofen 
begrüsst und schon bald danach ging es mit Fackeln in Richtung Stufen- bzw. Abteilungsplätze. Bei 
diesen Teilen wurden die wichtigsten Infos der Stufen mitgeteilt und die wohlverdienten Abzeichen den 
Wölfen und Pfadern verteilt. Die Pios erhielten ihre neue Pio-Krawatte zusammen mit einer persönlichen 
Leitermappe, die sie bei ihren zukünftigen Tätigkeiten als Leiter begleiten soll. 

Mit einem Kerzliweg wurde dann der Weg zum Heim zurück bestritten, wo dann ein gemeinsamer Teil 
vor dem wundervoll dekorierten Pfadiheim stattfand. Bei einem heissen Punsch versammelten sich alle 
beim (etwas ausgehungerten) Tannenbaum und lauschten den Reden der Präsidenten und Abteilungs-
leiter der beiden Abteilungen. Dabei wurde das Jahr rekapituliert sowie auch langjährige Leiter verab-
schiedet und vor allem allen Beteiligten für das erfolgreiche Pfadijahr gedankt. Trotz der Kälte wurden 
zwei Weihnachtslieder zwischen den Reden musikalisch von Tazz, Agea, Mirenja und Spiisä begleitet. 

Nach diesem kurzen Teil draussen ging es schnell ins warme Pfadiheim für ein gemütliches Beisam-
mensein. Sei es im EPK-Fonduestübli oder in den oberen Stockwerken mit Schinkli, Hotdogs, Kaffee und 
Kuchen, man konnte sich überall sehr gut verpflegen. Die besten Momente dieses Pfadijahres konnten 
im Estrich bei einer Diashow betrachtet werden und draussen konnte der frisch-umgebaute Bunker bei 
einem leckeren Glühwein bestaunt werden. 

Den Abend konnte man dann im Beizli mit einem feinen Caipirinha oder einem Bier ausklingen lassen, 
während sich die fleissigen Leiter ans Putzen des Pfadiheims machten. Kurz vor Mitternacht war dies 
auch erledigt und das Pfadiheim glänzte wieder, so dass sich die Leiter auch ihrem wohlverdienten Fei-
erabend widmen konnten. 

Ich möchte hier noch allen beteiligten Leitern und anderen Helfern für diese gelungene Waldweihnacht 
und das super Pfadijahr 2017 danken und freue mich schon auf ein ebenso gutes, wenn nicht besseres 
2018!

Allzeit Bereit
Pepe 
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ROVERCHLAUS 2017

Am 9. Dezember war es wieder soweit, der alljährliche Roverchlaus stand wieder vor der Tür. In diesem 
Jahr waren die 2000er dran mit dem Übtritt in die Roverstufe, zu fünft starteten sie in dieses Abenteuer.
Angefangen hat der Abend durch die Moderatoren, die im Namen des SRF’s einen Werbefilm für das 
Projekt Sion 2026 drehen sollten. Da sie aufgrund der No-Billag Initiative mit diversen Budget Einspa-
rungen zu Kämpfen haben, baten sie die Rover der Pfadi Kreuzlingen um Hilfe beim Dreh des Films. Die 
Übertrittlinge (Logan, Habbit, Äpp, Agea und Nala) schlüpften in die Rolle von Schweizer Wintersportler. 
Bevor wir mit dem Dreh des Filmes anfangen konnten, mussten unsere Wintersportler erstmals für die 
Aufnahmen „aufgehübscht“ werden. Die Rover gaben Vollgas bei dieser Aufgabe und stylten die Win-
tersportler mir Ihrer professionellen Art und Weise. Da unsere Wintersportler ein langer und strenger 
Drehabend erwartete, bekamen sie vom Moderatorenduo diverse kleine Häppchen zu essen, die sehr 
nahrhaft und proteinreich waren. Damit sie auch immer wach und mit voller Konzentration dabei sind, 
gab es noch eine neuartige Formel eines Aufputschgetränk für Unterwegs.

Die ersten Aufnahmen für den Film fanden anschliessend im Wald statt. Dort simulierten wir einen 
Schneesturm, durch den sich unsere Schweizer Vorzeigeathleten durchkämpften. Mit Gemeinsamer 
Kraft schafften sie es, sich mit grosser Müh und Not  durchzukämpfen. Der nächste Teil fand dann beim 
Hexenkessel statt. Dort wurde eine Werbewand vom SRF aufgebaut. Vor dieser platzierten sich die Win-
tersportler und beantworteten die Fragen die von den Moderatoren gestellt wurden. 

In der Elefantenhöhle erwartete uns alle dann endlich das traditionelle Fondue. Beim gemütlichen Bei-
sammen sein tauschten sich die Rover aktiv untereinander aus und mit den Wintersportler. Als alle sich 
die Bäuche vollgeschlagen hatten ging es auch sofort weiter mit dem Rahmenprogramm des SRF’s. Es 
folgte eine kleine Talentshow in der die Übertrittlinge ihre besonderen Fähigkeiten wie Jodeln oder Twer-
ken zum besten gaben. Es gab auch noch einen kleinen Teil, an dem sie an ihre Grenzen gingen und 
viel Mut und Durchaltewillen zeigten. Später folgte dann das grosse aufräumen in der Elefantenhöhle, 
damit sie wieder sauber ist. Da der Werbefilm noch nicht ganz fertig war, mussten die Wintersportler 
einen letzten Teil bewältigen. Dieser sah vor, dass auch die Paralympischen Spiele eine Sequenz im Video 
haben. Dieser Teil wurde beim Punkt 503 gefilmt. Da unsere Wintersportler keine Handicaps aufwiesen, 
mussten wir da ein bisschen nachhelfen. Die Rover halfen dabei wieder mit sehr viel Freude und Taten-
drang. Als unsere Wintersportler soweit vorbereitet waren, starteten sie mit dem kleinen Parcour, am 
Ende erwartete Sie eine kleine Überraschung.

Als wir dann alle wieder wohlbehalten im Pfadiheim ankamen, folgte der allerletzte Teil des Übertritts 
in die Roverstufe. Die 5 Übertrittlinge gingen gemeinsam in den Bach vorm Heim Baden und wurden mit 
einem lautstarken RÄGE, WICK und DRÄCK in der Roverstufe aufgenommen. 

Herzlich Willkommen in der Roverstufe: NALA, AGEA, ÄPP, LOGAN und HABBIT.

Allzeit Bereit
Flip-Flop
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Schweinisch	
  Essen	
  ‘17	
  

So	
  en	
  Chäs…	
  
…aber	
  au!	
  Denn	
  der	
  Chäs	
  stand	
  ja	
  eigentlich	
  parat	
  und	
  zwar	
  fixiert	
  auf	
  einer	
  mit	
  zwei	
  Gelenken	
  (plus	
  
Kippachse)	
  ausgestatteten,	
  höhenverstellbaren	
  Mechanik	
  und	
  befand	
  sich	
  unterhalb	
  einer	
  potentiell	
  infra-­‐
rotleuchtendheissen	
  Metallschleife.	
  Aber	
  das	
  passende	
  Werkzeug	
  ging	
  vergessen...	
  Sprich	
  Messer,	
  Raclette-­‐
schüfeli	
  und	
  Teller!	
  Aber	
  dafür	
  stand	
  dort	
  schon	
  höher	
  entwickeltes	
  Werkzeug	
  bereit	
  um	
  sich	
  das	
  primitive	
  
Fressgerät	
  selbst	
  zu	
  basteln:	
  Laubsägelimaschine,	
  Hammer,	
  Schleifpapier...	
  und	
  ganz	
  viel	
  Bastelmaterial.	
  

Damit	
  zimmerten	
  wir	
  unsere	
  ganz	
  individuellen	
  Gerätschaften,	
  um	
  mal	
  wieder	
  zu	
  merken,	
  wieviel	
  Genialität	
  
eigentlich	
  in	
  so	
  einer	
  gut	
  funktionierenden	
  Gabel	
  steckt.	
  Nebenbei	
  mörserte	
  man	
  sich	
  seine	
  eigene	
  Raclette-­‐
Gewürzmischung	
  zusammen.	
  

Den	
  Raclettebrutzler	
  angeworfen,	
  brach	
  sofort	
  der	
  kollektive	
  Futterkampf	
  aus	
  (langjähriges	
  Pfaditraining).	
  
Kartoffeln	
  wurden	
  zerstümmelt	
  und	
  warteten	
  sehnsüchtig	
  auf	
  den	
  heissen	
  Käseüberguss,	
  währenddessen	
  
die	
  Tischgrills	
  mit	
  Speck,	
  Pilzen	
  und	
  Gemüse	
  unterhalten	
  wurden.	
  Wider	
  allen	
  Erwartens	
  hatte	
  es	
  dann	
  doch	
  
genügend	
  Käse	
  für	
  alle	
  und	
  wir	
  mussten	
  wieder	
  einmal	
  ein	
  paar	
  Schritte	
  hinter	
  dem	
  Sättigungspunkt	
  kapitu-­‐
lieren.	
  Und	
  wechselten	
  sodann	
  ins	
  Beizli,	
  wo	
  uns	
  dank	
  des	
  gut	
  vernetzten	
  Pfadiheims	
  (Nicht!)	
  Nanuk	
  einige	
  
alte	
  Roverfilme	
  präsentieren	
  konnte.	
  

Ein	
  schweinisch-­‐gelungener,	
  chäsiger	
  Anlass	
  also!	
  

Für	
  die	
  Roverstufe,	
  
Space	
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Rotte	
  Parados	
  präsentiert:	
  
	
  
Ghettolympics	
  –	
  Wild	
  Wild	
  West	
  	
  
	
  
Liebe	
  Leser,	
  liebe	
  Leserinnen	
  
	
  
Zum	
  zweiten	
  Mal	
  in	
  der	
  Geschichte	
  des	
  Seetüfels	
  können	
  Sie	
  nun	
  einen	
  originalen	
  Bericht	
  der	
  Rotte	
  Parados	
  konsumie-­‐
ren.	
  Lehnen	
  Sie	
  sich	
  zurück	
  und	
  geniessen	
  Sie	
  die	
  Zeilen	
  von	
  einer	
  abenteuerlichen	
  Geschichte,	
  die	
  sich	
  im	
  November	
  
vergangenen	
  Jahres	
  in	
  Kreuzlingen	
  zugetragen	
  hatte:	
  
	
  
Kreuzlingen, ein unbeschwertes Pflaster in der Schweiz. Das Leben ist friedlich, die Menschen höflich, die 
grössten Sorgen sind der Hypothekarzins und die laute Poolparty des Nachbars.  
 
Plötzlich verursacht ein Fehler in den nationalen Servern ein Zusammenbruch des Gesamtsystems. Die Welt 
steht am Abgrund und keiner weiss mehr wo was hingehört.  
Die Menschen verschwunden, das Land herrenlos – die Sache aussichtslos.. 
 
Doch die Staubwolke am Horizont verrät, dass wieder Siedler auf der Suche nach Land, Rohstoffen und 
Heimat sind.  
 
Nicht mehr lange und sie werden in Kreuzlingen eintreffen... 
	
  
Mit	
  diesen	
  Worten	
  wurden	
  die	
  Pios,	
  Leiter	
  und	
  Rover	
  von	
  diversen	
  Abteilungen	
  im	
  Kanton	
  Thurgau	
  aufgefordert	
  dem	
  
kleinen	
  Städtchen	
  am	
  See	
  zu	
  helfen.	
  So	
  trudelten	
  am	
  4.	
  November	
  2018	
  um	
  14:00	
  Uhr	
  25	
  motivierte	
  Siedler	
  ein,	
  die	
  sich	
  
in	
  Gruppen	
  zusammengefunden	
  haben,	
  um	
  in	
  Kreuzlingen	
  ihr	
  neues	
  Heim	
  aufzubauen.	
  Mit	
  anderen	
  Worten	
  organisierte	
  
die	
  Rotte	
  Parados	
  ein	
  Geländespiel,	
  dass	
  den	
  älteren	
  Mitgliedern	
  der	
  Pfadi	
  die	
  Gelegenheit	
  bieten	
  sollte,	
  selbst	
  als	
  Teil-­‐
nehmer	
  wieder	
  einmal	
  eine	
  Aktivität	
  mitzuerleben.	
  Dem	
  entsprechend	
  war	
  die	
  Komplexität	
  bzw.der	
  Schwierigkeitsgrad	
  
etwas	
  höher	
  und	
  das	
  Spiel	
  sollte	
  10	
  Stunden	
  dauern.	
  
	
  
Nach	
  einer	
  längeren	
  und	
  minimal	
  verwirrenden	
  Instruktion	
  wussten	
  die	
  Teilnehmer,	
  dass	
  ganz	
  Kreuzlingen	
  in	
  21	
  Gebiete	
  
eingeteilt	
  wurde,	
  die	
  von	
  Zeit	
  zu	
  Zeit	
  Rohstoffe	
  abwerfen.	
  In	
  den	
  folgenden	
  Stunden	
  galt	
  es,	
  Gebiete	
  zu	
  erobern	
  und	
  
deren	
  Rohstoffe	
  zu	
  gewinnen.	
  Damit	
  man	
  die	
  Rohstoffe	
  etwas	
  besser	
  verkaufen	
  kann,	
  sollte	
  man	
  sie	
  jedoch	
  zu	
  Konsum-­‐
produkten	
  weiterverarbeiten.	
  Dazu	
  hatte	
  es	
  in	
  der	
  Stadt	
  diverse	
  Produktionsstätten,	
  die	
  man	
  mit	
  dem	
  Taxidienst	
  (na-­‐
türlich	
  kein	
  Taxi	
  wie	
  es	
   in	
  der	
   freien	
  Wildbahn	
  vorkommt),	
  den	
  Fahrrädern	
  oder	
  zu	
  Fuss	
   erreichen	
  konnte.	
  Mit	
  den	
  
verarbeiteten	
  Werkstoffen	
  konnte	
  man	
  handeln	
  und	
  so	
  das	
  Geld	
  für	
  das	
  erneute	
  Erobern	
  von	
  Gebieten	
  erschaffen.	
  
	
  
Sie	
  sehen	
  also:	
  	
  
Nur	
  diese	
  kleine	
  und	
  grobe	
  Erklärung	
  ist	
  schon	
  etwas	
  kompliziert.	
  Wenn	
  jedoch	
  die	
  Organisatoren	
  selbst	
  irgendwann	
  so	
  
verwirrt	
  sind,	
  dass	
  sie	
  es	
  kaum	
  mehr	
  erklären	
  können,	
  ist	
  es	
  genau	
  das	
  richtige	
  Spiel	
  für	
  Erwachsene.	
  Nehmen	
  Sie	
  die	
  
obenstehenden	
  Zeilen	
  als	
  kleinen	
  Einblick	
   in	
  etwas	
  Grosses,	
  dass	
  bei	
   Interesse	
   im	
  kommenden	
  Jahr	
  selber	
  miterlebt	
  
werden	
  darf.	
  Halten	
  Sie	
  sich	
  also	
  bereit	
  mit	
  Kugelschreiber	
  oder	
  Tastatur,	
  füllen	
  die	
  Anmeldung	
  aus	
  und	
  machen	
  eben-­‐
falls	
  mit	
  bei	
  dem	
  grossen	
  Ghettolympics	
  2018.	
  	
  
	
  
Aus	
  drei	
  verschiedenen	
  Abteilungen	
  (Seemöve,	
  Sturmvogel,	
  Wyfelde)	
  kamen	
  Leiter	
  mit	
  einer	
  Altersspannweite	
  von	
  15	
  
–	
  32	
  Jahre	
  alt,	
  was	
  uns	
  persönlich	
  sehr	
  gefreut	
  hat.	
  Mit	
  einem	
  riesen	
  Elan	
  zehn	
  Stunden	
  an	
  einem	
  Spiel	
  mitzuspielen,	
  
dass	
  von	
  gleichaltrigen	
  organisiert	
  wurde,	
  ist	
  nicht	
  selbstverständlich.	
  Deshalb	
  möchten	
  wir	
  gerne	
  an	
  dieser	
  Stelle	
  allen	
  
Teilnehmenden	
  danke	
  sagen	
  für	
  das	
  mitmachen,	
  die	
  Kreativität,	
  die	
  sie	
  mitgebracht	
  haben	
  und	
  das	
  gemütliche	
  Beisam-­‐
mensein	
  am	
  Ende	
  des	
  Spieles.	
  
	
  
Allzeit	
  Bereit	
  
	
  
Rotte	
  Parados	
  
Abteilung	
  für	
  Projekte	
  und	
  Anlässe	
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Outdoorfreunde  aufgepasst!  
  
Das  Solar  Modul  Hippy  10  von  Tregoo  ist  für  60  Euro  zu  haben.  Es  hat  eine  Leistung  
von   10  Watt   und   verfügt   über   ein   USB-­Anschluss.   Damit   lassen   sich   Handys   und  
Smartphones  laden.  Mit  Powerbanks  lässt  sich  Sonnenenergie  speichern.  Das  Modul  
ist   faltbar   und   mit   Reissverschluss   verschliessbar.   Zudem   verfügt   es   über   eine  
Handytasche  und  zwei  Ösen  um  es  aufzuhängen.  Z.B.  ans  Fenster.  Bei  Fragen  oder  
Kaufinteresse  schreibt  eine  E-­Mail  an  gonzo@sturmvogel.ch  

  
Doch  wie  funktionieren  Solarzellen  überhaupt?  Stellen  wir  uns  die  Solarzelle,  als  ein  
doppelstöckiges   Schulhaus   vor.   Der   obere   Stock   ist   die   obere   Schicht   (plus).   Der  
untere   Stock   ist   die   untere   Schicht   (minus).   Die   Schlägertypen   sind   sie   Photonen  
(Lichtteilchen).   Die   Streber   sind   die   Elektronen   (negativ   geladene   Teilchen   in   der  
Atomhülle).   Die   Tische   sind   sie   Siliziumkerne   (Kern   eines   Siliziumatoms,   positiv  
geladen).  Die  Stühle   sind   die  Anzahl   Elektronen,   die   ein  Siliziumkern   haben   kann.  
Das  Treppenhaus  ist  der  Verbraucher  (Lampe,  Motor  u.s.w.)  
  
Eines  schönen  Tages  sitzen  die  Streber  brav  an  ihren  Tischen  und  büffeln.  Plötzlich  
kommt   im  oberen  Stock  ein  Schlägertyp  hinein.  Er  packt  ein  Streber  und  schmeisst  
ihn  aus  dem  Fenster.  
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$
$
Der$Streber$landet$auf$dem$Rasen.$Er$will$unbedingt$wieder$ins$Schulhaus$um$bloss$
keinen$Unterrichtsstoff$zu$verpassen.$Er$klettert$durchs$Fenster$in$den$unteren$Stock.$
$

$
$
Im$ unteren$ Stock$ sind$ aber$ keine$ Stühle$ mehr$ frei.$ Er$ muss$ durchs$ Treppenhaus$
wieder$ in$ den$ oberen$ Stock.$ Das$ ist$ ziemlich$ anstrengend$ und$ verbraucht$ viel$
Energie.$$
$

$
$
Im$ oberen$ Stock$ setzt$ sich$ der$ Streber$ wieder$ an$ seinen$ Platz.$ Es$ entsteht$ ein$
Kreislauf.$Übertragen$in$die$Wirklichkeit$ ist$es$ein$Stromkreislauf.$Den$braucht$man,$
wenn$man$elektrischen$Strom$haben$will.$
$
Die$ Schlägertypen$ haben$ aber$ ein$ Manko.$ Sie$ halten$ sich$ für$ so$ krass,$ aber$ in$
Wahrheit$sind$sie$Mimosen.$Sie$waren$nicht$in$der$Pfadi.$Regen$mögen$sie$nicht$und$
in$der$Nacht$haben$sie$Angst.$Darum$sind$die$Schlägertypen$meist$bei$Sonnenschein$
unterwegs.$ Je$ mehr$ Schlägertypen$ unterwegs$ sind,$ desto$ mehr$ Streber$ werden$
herausgeschmissen$ und$ müssen$ durchs$ Treppenhaus$ wieder$ zurück$ in$ ihr$
Schulzimmer.$Somit$hat$die$Solarzelle$um$so$mehr$Leistung.$Alles$klar?$
$
$
Euer$ $
$
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AL-Brief 

Das PTA-Jahr 2017 ist vergangen und ein neues steht bereits in den Startlöchern. Zuerst einen 
Blick zurück. Im Jahr 2017 erlebten wir tolle Aktivitäten mit den Waldwichteln, den Wikingern, 
mit welchen wir auch das Pfingstlager besuchten, und den Piraten. Natürlich bleibt uns auch 
das Sommerlager unter dem Motto «Briefe von Felix» in bester Erinnerung. Leider mussten 
wir in diesem Jahr Abschied von drei PfaderInnen und einem Leiter nehmen. Wir wünschen 
ihnen allen viel Spass und Energie in ihren neuen Projekten, welche sie angehen. Wir dürfen 
jedoch auch vier neue PfaderInnen bei uns willkommen heissen. Darüber freuen wir uns sehr.  

Mit unseren erfahrenen und neuen PfaderInnen starten wir nun ins Jahr 2018!  

 

Zu Beginn des Jahres werden wir uns den vier Elementen Feuer, 
Wasser, Luft und Erde widmen. Ein Astronaut, will auf dem Mond neues 
Leben erwecken. Dazu benötigt er alle Elemente als Beispiele. Wie wir 
die Elemente einfangen und für den Astronauten nützlich machen, 
werdet ihr im nächsten Seetüfel erfahren.  

 

Im Jahr 2018 werden wir mehrere Aktivitäten mit anderen 
Abteilungen gemeinsam erleben. Am 24. Februar werden wir 
gemeinsam mit der Pfadi Kreuzlingen den Geburtstag des Pfadi-
Gründers BiPi feiern. Dies werden wir mit einem gemeinsamen 
Brunch tun. Am 9. Juni werden wir die Mädchenabteilung Quivelda, 

in Weinfelden besuchen und mit ihnen einen Samstag-Nachmittag erleben. Im November 
werden wir die Pfadi Libelle Steckborn besuchen. Der Chlausanlass, sowie die Waldweihnacht 
werden wir gemeinsam mit der Pfadi Kreuzlingen feiern. Auch die Lager werden dieses Jahr 
gemeinsam mit anderen Pfadis durchgeführt. Im Pfingstlager, werden wir mit der Abteilung 
Seemöven bestimmt tolles erleben. Im Sommer werden wir eine Woche mit der Abteilung 
Sturmvogel und der Pfadi Buchenberg verbringen. Wir freuen uns sehr, dass die 
Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen entstehen kann und freuen uns auf den Austausch 
und die vielen Erlebnisse, die wir so erleben werden. Herzlichen Dank an dieser Stelle an die 
Pfadi Kreuzlingen, Quivelda, Libelle und Buchenberg.  

 

Wir freuen uns auf das erlebnisreiche Jahr 2018! 

 

Allzeit bereit 

Scoia & Chiara 
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AŬƚiǀiƚćƚ ϰ͘ EŽǀeŵďer ϮϬϭϳ 

Heute berichten uns die Piraten, dass sie unbedingt etwas Neues erfinden möchten. Wir 
überlegen, haben jedoch keine Idee. Plötzlich sehen wir, wie es im Wald zu rauchen beginnt 
und es stinkt. Wir gehen dem Zauch nach und treffen auf einen Professor, der mit dreckigem 
Gesicht und zerzausten Haaren vor uns steht. Er erzählt uns, dass sein neues Experiment 
gerade in die Luft geflogen ist und fragt uns, was wir hier suchen. Als wir ihm alles fertig erklärt 
haben, hat er eine Idee. Gemeinsam mit ihm und den Piraten muss es einfach gelingen, Neues 
zu entdecken. hnser erstes Experiment ist eine Lavalampe, zwei Flüssigkeiten werden 
eingefärbt. Wenn nun ein kleines Korn in die Lampe geworfen wird, bilden sich Tropfen. Das 
zweite Experiment, einen trockenen Finger zu haben, nachdem wir ihn in Wasser stecken, 
misslingt leider. Weiter geht es mit einem Erfinderfangis. Dabei verwandeln sich die 
Gefangenen in Zoboter, welche durch das Betätigen des Hebels ;Drehen der ArmeͿ wieder frei 
werden. Zum Schluss stellt uns der Professor sein Lieblingsrezept vor. Leider hat er es in einer 
Schrift verfasst, welche wir zuerst entziffern müssen ;MorseͿ. Gemeinsam fügen wir alle 
Zutaten des Zezeptes zusammen und backen die Kmeletten auf Alu-Dosen. Mmmmhmmm͙ 
Die Piraten werden langsam müde. Sie beschliessen, dass sie zu wenig Ideen haben und das 
Erfinden lieber dem Professor überlassen. 
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AŬƚiǀiƚćƚ ϭϴ͘ EŽǀeŵďer ϮϬϭϳ 

Heute möchten die Piraten ausprobieren, was Entspannung heisst. Dazu stellen wir jedoch 
zuerst unsere eigenen Wellness-Produkte her. Zum Z͛sieri gibt es einen leckeren Kuchen, den 
wir von der Mutter einer Pfaderin erhalten haben. Herzlichen Dank! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen͗ Körper-Peeling, Massageöl, Duschmittel, Badekugeln, Seife und 
Duftkerzen 
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�ŚůĂƵƐĂŬƚiǀiƚćƚ Ϯ͘ �eǌeŵďer ϮϬϭϳ  

Die Piraten erzählen uns, dass sie von einem Mann in einem roten Mantel gehört haben, 
welcher zu dieser Jahreszeit durch die Wälder zieht. Die Pfader merken sofort, dass es sich 
dabei um den Samichlaus handelt. Die Piraten möchten diesen alten Mann gerne 
kennenlernen. Also rufen wir laut nach dem Chlaus. Jedoch kommt nur ein Mann in dunklem 
hmhang zu uns. Er erzählt uns, dass er Schmutzli heisst und ebenfalls auf dem Weg zum Chlaus 
ist. Jedoch müssen wir zuerst etwas lernen, bevor wir dem Chlaus begegnen können. Nur dann 
will Schmutzli uns zu seinem Meister führen.  

Wir machen verschiedene Spiele bei denen wir lernen den schweren Chlaus-Sack zu heben, 
den Esel richtig zu beladen und die Laterne so zu transportieren, dass sie nicht erlischt. Als wir 
bereit sind, gehen wir zum Chlausen-Haus. Jedoch ist Samichlaus nirgends zu sehen. Schmutzli 
erklärt uns, dass der Chlaus nicht gerne kalt hat, er jedoch bestimmt kommt, wenn wir ein 
Feuer entfachen und Punsch kochen. Gesagt ʹ getan und schon kommt der Chlaus daher 
spaziert.  

Wir singen dem Chlaus zwei Lieder vor. Anschliessend ruft er jeden zu sich nach vorne und 
erzählt, was er das ganze Jahr über, gesehen hat. Zum Glück haben auch dieses Jahr alle ein 
Säckli von ihm erhalten und niemand wurde in den grossen Sack gesteckt. Zufrieden machen 
wir uns auf den Weg zurück zu den Eltern, da es bereits dunkel wird.  
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tĂůĚǁeiŚŶĂĐŚƚ ϭϲ͘ �eǌeŵďer ϮϬϭϳ 

Heute treffen wir uns oberhalb von Ermatingen. Doch nicht nur die Pfader sind 
gekommen, sondern auch Eltern, Familie und Freunde. Die Piraten schwärmen 
von den schönen Lichtern in der Stadt und fragen uns, was wir sonst an 
Weihnachten alles machen, denn auch sie würden gerne ein Weihnachtsfest 
miterleben, da Sie ein solches auf dem Wasser noch nie erlebt haben. 
Gemeinsam feiern wir eine Waldweihnacht mit Liedern, Geschenken, einer 
Weihnachtsgeschichte und basteln Schmuck für den Weihnachtsbaum.  

Als wir damit fertig sind und langsam etwas kalt haben, werden wir mit einem 
feinen Nachtessen, welches von einer ehemaligen Leiterin vorbereitet wurde, 
verwöhnt. Herzlichen Dank! 

Nach dem Essen folgen einige Informationen, bevor wir gemeinsam im Schein 
der Fackeln zurück zu den Autos spazieren. 

  



Pfadi
Kreuzlingen

25

SAVE
THE
DATE

Februar

!"#
BiPi-Brunch
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März
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Jahresversammlung
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wann was wer

10. Jan. Seetüfel-Redaktionsschluss I Alle
12. / 13. Jan Altpapiersammlung Kreuzlingen Leiter, Rover, Vorstand

20. Jan. Basiseintrittstest 1/18 Basiskursteilnehmer

27. Jan. - 04. Feb. Sportferien (keine Pfadi) Alle

10. Feb. Übertritt Pfader - Pios Pios, Pfader
11. Feb. Leiter Schlittelplausch Leiter
14. Feb. Vorstandssitzung I Vorstand
17. Feb. Spielturnier Pfader
22. Feb. Thinking Day (Geburtstag von BiPi) Alle
24. Feb. BiPi-Brunch Alle + Eltern
25. Feb. WoFuBa (Romanshorn) Wölfe

02.-04. März Ski-Weekend Rover
10. März Nationaler Pfaditag Alle

17./18. März Leitpfadikurs (Region Mitte) Leitpfadis
17. März Jahresversammlung Sturmvogel & Seemöve Leiter, Eltern & Vorstand
23. März DV Pfadi Thurgau AL & Vorstandspräsident
24. März Frühlingsputz Leiter (obligatorisch)

30. März - 15. April Frühlingsferien (keine Pfadi) Alle

18. April Seetüfel-Redaktionsschluss II Alle
21. April AL-Rat I AL
27. April Heimverrein Jahresversammlung Vorstand, AL

21./22. April Vennerweekend Venner
21./22. April Wolfsstufenweekend (mit Seemöve) Wölfe

28. April Kantonaler Leiteranlass Leiter
28. April Pizzaofen: Fertig Winterschlaf Rover

05. Mai Biberreise Biber
05. Mai Geländespiel (mit Seemöve) Pfader

10. - 21. Mai Vorsommerferien Alle

10. Mai Leiter-Techniktag Leiter (obligatorisch)
18. - 21. Mai Abteilungs-Pfingstlager (Pfila) Wölfe / Pfader

26. Mai Siechemarsch 100 km durch Tag und Nacht Leiter & Rover
26. Mai Biberübertritt Jg. 2011 Biber & Wölfe
30. Mai Vorstandssitzung II Vorstand

02. Juni Basiskurseintrittstest II Basiskursteilnehmer
03. Juni EPK Familientag EPK

02. /03. Juni Leiterweekend Leiter
05. Juni EK- Treffen Vorstand

16. /17. Juni Schüüchäbrenne Pfader
23. Juni 18. Openair Krach am Bach Leiter, Rover & Eltern

28. Juni - 01. Juli Openair St. Gallen Leiter

JAHRESPROGRAMM	2018
der	Abteilung	Sturmvogel
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wann was wer

07. Juli Ferienpassaktion SM & STVO
05. - 08. Juli OpenAir Frauenfeld Leiter
05. - 07. Juli Vorlager Sula Rover & Leiter
08. - 21. Juli Sula 2018 (inkl. JP/P/OP) Pfader
18. - 27. Juli Kantonales Pio-Sula Pios

07. Juli – 12. Aug. Sommerferien Alle

15. Aug. Seetüfel-Redaktionsschluss III Alle
17. - 19. Aug. PFF 2018 Leiter

22. Aug. Vorstandssitzung III Vorstand
25./26. Aug. Alptraum '18 Rover

01./02. Sept. Wolfstufen-Weekend (mit SM) Wölfe
08./09. Sept. KaTre (Frauenfeld) Alle

14. Sept. Leiter- und Vorstandsparty Leiter
22./23. Sept. Pfadistufen-Weekend (mit SM) Pfadistufe

22. Sept. RVNT Rover
27. - 30. Sept. WEGA (Weinfelden) Leiter

29. Sept. EPK Metzgete EPK

07.-13. Okt. Herbstlager (Hela) Wölfe

06. - 21. Okt. Herbstferien Alle

20. Okt. Altstadtbesichtigung Rover
24. Okt. Seetüfel-Redaktionsschluss IV Alle
27. Okt. AL Rat II AL
29. Okt. Kreuzlinger Jahrmarkt Alle

03. Nov. Jahresplanung 2019 Erweiterte Abteilungsleitung
03. Nov. Ghettolympics Pio, Rover, Leiter

10. /11. Nov. Pio-Weekend Pios
14. Nov. Vorstandssitzung IV Vorstand
17. Nov. KaRoTa Leiter
24. Nov. Übertritt Wölfe Jg. 07 in Pfadistufe Wölfe und Pfader

01. Dez. Chlausaktivität Wölfe & Pfader
02. Dez. Chlauseinzug in Kreuzlingen Wölfe & Pfader
08. Dez. Roverchlaus Rover
15. Dez. Waldweihnacht mit Seemöve Alle

22. Dez. - 06. Jan 2019 Weihnachtsferien (keine Pfadi) Alle

JAHRESPROGRAMM	2018
der	Abteilung	Sturmvogel
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Wann Was Wer

03.-10. Jan Heimwoche Leiter
10. Jan Seetüfel-Redaktionsschluss I Leiter

12./13. Jan (Keine Aktivität!) Altpapiersammlung Kreuzlingen Piostufe, Leiter, EK
20. Jan Basiskurseintrittstest I/18 Leiter

Alle

03. Feb Roveranlass Leiter
10. Feb Übertritt Pfadi zu Piostufe Pfadistufe und Piostufe
11. Feb Leiter - Schlittelplausch Leiter
17. Feb Spielturnier Pfadistufe
22. Feb Thinking Day
24. Feb BiPi-Brunch Alle, PTA
25. Feb WoFuBa Wolfstufe

03. Mär Prophyl Aus-/Weiterbildung Leiter
10. Mär Nationaler Pfaditag Alle
17. Mär Jahresversammlung Seemöve und Sturmvogel Leiter, EK und Eltern

17./18. Mrz Leitpfadiweekend Leitpfadis
23. Mär DV Pfadi Thurgau AL, EK
24. Mär (Keine Aktivität!) Frühlingsputz Leiter

Alle

19. Apr Seetüfel-Redaktionsschluss II Alle
21./22. April Wolfstufenweekend mit Sturmvogel Wolfstufe

21. Apr AL-Rat I AL
27. April Jahresversammlung Heimverein und EPK HV & EPK

28. Apr Kant. Leiteranlass Leiter

5. Mai Biberreisli Biberstufe
5. Mai Geländespiel mit Sturmvogel Pfadistufe

10. Mai Leiter-Techniktag Leiter

26. Mai Siech Leiter
26. Mai Biberübertritt Jg. 11 Biber- und Wolfstufe

Alle

02. Jun (Keine Aktivität!) Basiskurseintrittstest II/18 Leiter
02. Jun (Keine Aktivität!) Flüg us & Rover-Treff Roverstufe nur akt. Leiter
05. Jun Kantonales EK Treffen EK
23. Jun (Keine Aktivität!) Krach am Bach Leiter

28. Juni – 01. Jul Openair St. Gallen
07. Jul Ferienpassaktion Seemöve und Sturmvogel

05. – 08. Jul Openair Frauenfeld
12./13. Jul Vorlager Sula Leiter

14. Juli - 28. Aug Sula Pfadistufe Pfadistufe
14. -21. Juli Sula Wolfstufe Wolfstufe
18. -27. Jul Kantonales Pio Sula Piostufe

JAHRESPROGRAMM 2018
der Abteilung Seemöve

Pfila Wolf-, Pfadi- und Piostufe18. - 20. Mai

27. Jan - 04. Feb Sportferien

30. März – 15. April Frühlingsferien

10. Mai – 21. Mai Pfingstferien
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Wann Was Wer

Alle

15. Aug Seetüfel-Redaktionsschluss III Alle
17. -19. Aug (Keine Aktivität!) PFF Basel Leiter

01./02. Sep Wolfstufenweekend mit Sturmvogel Wolfstufe
08./09. Sep KaTre (Frauenfeld) Alle Stufen

14. Sep Leiter und Vorstandsparty Leiter, PTA
15. Sep Elternaktivität Alle & Eltern
15. Sep EK Z'Nacht EK und Leiter

23./23.Sep Pfadistufenweekend mit Sturmvogel Pfadistufe

Alle

24. Okt Seetüfel-Redaktionsschluss IV Alle
27. Okt Jahrmarktvorbereitung Wolfstufe & Pfadistufe
27. Okt AL Rat II AL
29. Okt Jahrmarkt Alle Stufen

03. Nov (Keine Aktivität!) Jahresplanung mit Sturmvogel AL, Stufenleiter
03./04. Nov Ghettolympics Pio, Leiter- und Roveranlass
10./11. Nov Pio Weekend Piostufe

17. Nov (Keine Aktivität!) KaRoTa Leiter
24. Nov Übertritt Wölfe Jg. 07-er in Pfadistufe Wolfstufe & Pfadistufe

01. Dez Chlausaktivität Wolfstufe & Pfadistufe 
02. Dez Chlauseinzug in Kreuzlingen Wolfstufe & Pfadistufe
15. Dez Waldweihnachten mit Sturmvogel (und PTA) Alle

Alle

0ϳ. :Ƶli – 12. AƵg ^Žŵŵerferien

0ϲ. KŬt – 21. KŬt ,erďstferien

22. Dez - 06. Jan 2018 Weihnachtsferien

JAHRESPROGRAMM 2018
der Abteilung Seemöve
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WoFuBa 2018 

 
    ANmeldung             ABmeldung 
 
Name: ___________________________ Vorname: ____________________________  Pfadiname: __________________________ 
 
Notfallnummer: _______________________________ Unterschrift der Eltern: ____________________________________________ 
 
Bitte bis zum 10.02.2018 an Agea abgeben oder per Mail an agea@sturmvogel.ch senden. 
 

 
 

 

Pfadfinderabteilung "Sturmvogel" Kreuzlingen 
WOLFSSTUFE 

 Mühlestrasse 16, 8280 Kreuzlingen 
 
 

 
 

 Kreuzlingen, 14.01.18 

 
WOFUBA 2018 
 
 
Liebe Wölfe, Liebe Eltern 
 
Bald findet wieder das traditionelle Wölflifussballturnier in Romanshorn statt. Wir würden uns freuen über 
genügend Anmeldungen, dass wir dieses Jahr auch wieder am Start sind.  
 
Datum: Sonntag, 25. Februar 2018  

Anfang: 7:10 Uhr Hauptbahnhof Kreuzlingen 

Ende: Ca. 17:00 Uhr Hauptbahnhof Kreuzlingen 

Mitnehmen: Kravatte, Pfadi Kreuzlingen T-Shirt, Sportkleidung, Hallenturnschuhe, , Lunch und 

Trinkflasche, evt. Sackgeld für Zwischenverpflegung 

Kosten 10.- Franken für die Zugfahrt 

Ort: Kantiturnhalle Romanshorn 

Notfallnummer: 079 653 56 61, Anja Schneeberger v/o Agea 

Versicherung: Ist Sache des Teilnehmers 

  

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an Agea (agea@sturmvogel.ch) wenden. 
 
 
Üses Best 
 
Das Leitungsteam der Wolfsstufe Kreuzlingen 
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Anmeldetalon  für  das  Wofubatu  2017  

          ANmeldung                              ABmeldung  
  
Name:____________________________  Vorname:____________________________    Pfadiname:__________________________  
  
Tel.  Nr.:_____________________________________      Unterschrift________________________________  
  
Bitte  bis  zum  01.02.2017  
•   Janina  Somm  v/o  Elenya,  Langhaldenstrasse  45,  8280  Kreuzligen  
  
Oder  per  E-­Mail  an  elenya@pfadi-­seemoeve.ch  

 

 

 

Pfadiabteilung Seemöve Kreuzlingen 
WOLFSSTUFE 

Schmittestrasse 4, 8280 Kreuzlingen 
 

 
         Kreuzlingen, 10.02.2018 
 

WOFUBATU 
 
Liebe Wölfe, Liebe Eltern 
Im Februar 2018 findet das alljährige kantonale Wolfsstufenfussballturnier statt. Obwohl wir die letzten paar 
Jahre noch nicht so gut vertreten waren, hoffen wir, dass es dieses Jahr klappt. Es geht schliesslich nicht 
nur um das Gewinnen, sondern vor allem um den Spass! 
 
Anfang: Sonntag, 25. Februar, Zeiten folgen online, Hauptbahnhof Kreuzlingen 

Ende: Sonntag, 25. Februar, Hauptbahnhof Kreuzlingen 

Mitnehmen: Hallenturnschuhe (ohne Noggen), Turnhose, Pfadi T-shirt (zum Turnen), 

wer hat Schienbeinschoner und Stülpen, Trinken, gute Laune 
Evtl. Medikamente → Dies bitte beim Antreten den Leitern mitteilen! 

Kosten: 5.- Franken 

Ort: Romanshorn 

Notfallnummer: 079 / 506 23 34 (Janina Somm v/o Elenya) 

Versicherung: Ist Sache des Teilnehmers 
 
 
Achtung: Falls ihr euch anmeldet, ist nicht garantiert, dass der Anlass auch stattfindet! Es kommt darauf 
an, ob wir genügend Anmeldungen für ein Team erhalten. Ob der Anlass wirklich stattfindet, erfährt ihr 
dann im Internet. 
 
Üsers Best 
Leiterteam der Wolfsstufe Seemöve 
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UMGEZOGEN?



MEHR NEUGIERDE

BESCHWERDEN? 
THERAPIE GUNTLISBERGEN HILFT!

Einkaufszentrum ceha!
Hauptstrasse 63 · 8280 Kreuzlingen
Tel. 071 672 66 65

Haus Spitzgarten am Boulevard  
Hauptstrasse 38 · 8280 Kreuzlingen
Tel. 071 672 66 05

www.therapie-guntlisbergen.ch
ceha@therapie-guntlisbergen.ch

fleisch vom schrofen. 
geschmackvoll. 
natürlich. preiswert. 

schrofen hofladen
fleisch & comestibles
langhaldenstrasse 45
8280 kreuzlingen
tel. 071 688 63 93
www.schrofen.ch

Generalagentur 
Kreuzlingen
Daniel Bodenmann
Hauptstrasse 53
8280 Kreuzlingen
T 071 677 00 30
kreuzlingen@mobiliar.ch
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